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Ludo Lullabi wurde 1978 in Ales in Frankreich gebo-
ren. Beeinflusst von Videospielen, Mangas und Ki-
nofilmen begann er als Autodidakt Comics zu

zeichnen. 1998 gründete er zusammen mit seinem Bru-
 der die Edition Merkutio und veröffentlichte seine er-
sten eigenen Serien: Niutsuendo und Le Fils du Père
Noel. 2001 kam Eternal Midnight bei Soleil Productions
heraus, das ganz von japanischen Animes und Video-
spielen beeinflusst war. Es folgten die Alben Kookaburra
Universe und Lilian Cortez. Derzeit arbeitet er an der
Manga-Adaption des französischen Comicerfolges Lan-
feust de Troy und an weiteren World of Warcraft-Comics

Wie bist du eigentlich zu World of Warcraft 
gekommen?
Ich hatte schon vorher Interesse an einer Umset-
zung von World of Warcraft als Comic gehabt.
Ich machte einige Skizzen, die ich mit Hilfe von
Jean Wacquet und Olivier Jalabert von Soleil
Productions Blizzard präsentierte. Blizzard ge-
fielen meine Entwürfe, und wir beschlossen
zusammenzuarbeiten.

Kanntest du dich im 
Warcraft-Universum aus?
Ja, ich spiele World of Warcraft.
Später habe ich auch Warcraft 3 ge-
 spielt, vor allem, weil da rin der Hinter-
grund detaillierter erklärt wird. Ich bin mit
dem Universum sehr vertraut, und ich fühle
mich darin heimisch. Die Ästhetik
von World of Warcraft kommt
meiner eigenen künstlerischen
Ausrichtung sehr entgegen. Das
ist wohl auch der Hauptgrund
dafür, warum ich so begeistert
war, an diesem Projekt mitzuarbei-
ten. Ich wurde von amerikani schen
Zeich nern wie Madureira und Ramos
beeinflusst. Der Generation also, die mit
Videospielen und Animes aufgewach-
sen ist.

Wie bist du an die Sache herangegangen?
Ich ver  suche, mich so nah wie möglich an die grafi-
schen Vorgaben zu halten, damit der Spie ler nicht ent-
täuscht wird. Das muss so sein, ich trei be auch sehr viel
Re cherche innerhalb des Spiels. Ei gentlich habe ich gar
keine Zeit mehr, das Spiel nur aus Spaß zu spielen.
Wenn ich online bin, dann meist nur, um zu arbeiten.

Musst du strenge Vorgaben von Blizzard 
befolgen?
Eigentlich nicht. Ich glaube, Blizzard hat sehr früh er-
kannt, dass es mein Ziel war, mich sehr nah an die 
Grafik des Spiels zu halten. Deshalb hatten wir dasselbe
Ziel, weshalb es gar nicht nötig war, mir irgendwelche
Limitierungen aufzuerlegen. Aber ich arbeite natürlich
eng mit Blizzard zusammen, damit alles passt und sich
in die bestehende Welt eingliedert.

Bringt die Comic-Variante etwas 
Neues ins Spiel?

Ja, weil wir uns auf Elemente konzentrieren,
die bislang im Warcraft-Universum nicht

bekannt waren. Auf der an deren Seite
wollen wir auch Handlungsstränge auf-

nehmen, die im aktu ellen Spiel nicht
beendet wurden. Der Comic gibt

dem Spieler Antworten, die er
nirgendwo anders findet.

Bist du auch an der 
weiteren Entwick-
lung beteiligt?
Ich habe gerade den

Vertrag für den drit ten
Handlungsstrang unterzeich-

net. Danach hängt es sehr von meinem
stets vollen Terminkalender ab.

Eigentlich muss man das Universum des erfolgreichsten Online-
Rollenspiels der Welt niemandem mehr vorstellen. Denn sicher-
lich gehört auch ihr zu den Millionen Spielern, die weltweit

die World of Warcraft unsicher machen. Was ihr aber vielleicht nicht
wisst, ist, dass die offizielle Comic-Umsetzung, die ihr gerade in Händen
haltet, das Ergebnis einer völlig neuen Art der Zusammenarbeit ist.
In den USA werden die Comics von Wildstorm herausgegeben, einem Tochterunter-
nehmen der DC Comics (wo auch Batman und Superman zu Hause sind). Die Hefte entste-
hen in enger Zu sammenarbeit mit den französischen Soleil Productions, die in Paris und Toulon beheima-
tet sind. Verantwortlich für die World of Warcraft-Comics sind der berühmte amerikanische Autor Walt
Simonson (Thor, X-Men) und der französische Zeichner Ludo Lullabi (Lanfeust Quest), der in Südfrank-
reich lebt. Und weil der Tuschezeichner und der Colorist in den USA leben, wird aus World of Warcraft das
internationalste Comicheft-Projekt in der Geschichte der BD (oder bandes dessinées, wie Comics in Frank-
reich heißen) und der klassischen amerikanischen Comics. Durch die Veröffentlichung in Deutschland, ge-
nauer bei Panini in Stuttgart, wird dieses Projekt sogar noch ein Stückchen internationaler.

Interview mit 
Ludo Lullabi
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Walter Simon-
son hatte
schon immer

einen Faible dafür, Ge-
schichten mit Worten und

Bildern zu erzählen. Er be-
gann erst als Zeichner, später

wurde er dann Autor. Zu Walters
Werken gehören Bestseller wie der

Alien-Comic, Manhunter, Metal Men,
Superman, Batman, Thor, X-Factor, Rampa-

ging Hulk, X-Men vs. Teen Titans, Orion, Wonder
Woman, Hawkgirl und Michael Moorcocks Elric: die Er-
schaffung eines Hexers. Neben seiner Arbeit an den
World of Warcraft-Comics schreibt und illustriert Walter
derzeit The Judas Coin, einem 96-seitigen Comic, der im
DC-Universum angesiedelt ist.

Wie bist du eigentlich zu World of Warcraft ge-
kommen?
Scott Dunbier, Redakteur bei Wildstorm, rief mich an und
fragte, ob ich nicht Lust hätte, eine Serie zu schreiben, die
auf dem World of Warcraft-Onlinespiel basiert. Wir haben
uns ein wenig unterhalten, und ich hatte das Gefühl, dass
es mir Spaß machen könnte. So einfach war das.

Kanntest du dich im Warcraft-Universum aus?
Ich kannte das Spiel, hatte es aber zu dem Zeitpunkt, als
Scott anrief, noch nie gespielt. Mein Enkel Nikolai ist ein
echter Warcraft-Spieler. Ich hatte lediglich ein paar Fanta-
syspiele auf irgendeiner Konsole gespielt. Aber mit dem
MMORPG oder dem Warcraft-Universum war ich nicht
vertraut.

Magst du das Fantasy-Genre?
Ja, sehr. In den 60er Jahren erschienen eine Menge 
Fantasyromane. Einige waren bereits alt, andere neu. Ich
habe fast alles gelesen, was mir in die Finger kam. Tolkien,
Michael Moorcock, Robert E. Howard, Evangeline Wal-
ton, Lord Dunsany und jedes            andere Fantasy-
buch, das mir in die Hände fiel.

Spielst du World of Warcraft?
Ich habe es ein wenig gespielt,
nachdem ich den Auftrag an-
genommen hatte. Aber dabei
habe ich schnell gemerkt,
dass man auf diese Art
nur sehr langsam an all
die Infos kommt, die
man braucht, um eine
gute Geschichte im
Warcraft-Universum zu
erzählen. Aus den Ro-
manen habe ich viel
mehr erfahren. Außer-
dem habe ich die ein-
schlägigen Onlineseiten
abgesurft und mich mit
den Leuten von Blizzard
unterhalten. Meine Frau
Louise war auch an der Re-
cherche beteiligt. Das war so
viel Arbeit, dass ich jede Hilfe an-
nahm, die ich kriegen konnte! ☺

Wie bist du an die Sache herangegangen?
Mir war es sehr wichtig, dass ich den Auftrag nicht ver-
masselte. Und Blizzard überprüft zum Glück alles sehr
genau. Die Leute dort sind mir eine große Hilfe dabei, al-
les auf Linie zu halten, damit es keine Widersprüche gibt.
Schließlich will ich eine Geschichte erzählen, die perfekt
ins Warcraft-Universum passt.

Musst du strenge Vorgaben von Blizzard befol-
gen? Oder darfst du frei erfinden, was du willst?
Die Geschichte entsteht in einer Kombination aus meiner
Arbeit und den Vorschlägen von Blizzard. Anfangs hatte
ich eine geradlinige Geschichte. Die wiederum inspirierte
die Blizzardleute zu weiteren Ideen, die gut zu dem pass-
ten, was sie bereits für das Spiel entwickelt hatten. Das
habe ich aufgenommen, und dann ging die Geschichte
zwischen ihnen und mir immer hin und her, bis sie fertig
war.

Bringt die Comic-Variante etwas Neues ins Spiel?
Das hoffe ich doch. Ausgehend von den ursprünglichen
Ideen sah Blizzard die Möglichkeit, dass in die Geschich-
te einige bislang vernachlässigte Handlungsstränge inte-
griert werden konnten, die im Spiel bislang noch nicht
vorkamen. Also basiert der Comic zwar auf dem Spiel,
aber die Handlung geht über den Spielinhalt hinaus.

Was wird im ersten Handlungsabschnitt 
passieren?
Sex, Tod und Verrat. Einige heftige Kämpfe. Und ihr er-
fahrt mehr über das Schicksal eines Charakters, der aus
dem Warcraft-Universum schon vor vielen Jahren ver-
schwunden ist. Und das, da bin ich mir sicher, wird die
Entwicklung zukünftiger Spiele beeinflussen. Also all das,
was ihr von einem Warcraft-Comic erwarten könnt.

Bist du auch an der weiteren
Entwicklung beteiligt?
Oh ja. Louise und ich wer-
den auch den nächsten

Handlungsabschnitt schreiben.

Was sind deine nächsten 
Projekte?

Neben Warcraft schreibe und
zeichne ich einen 96-seiti-

gen Comic für DC Comics
namens The Judas Coin.

Darin werden Kurzge-
schichten thematisch
miteinander ver-
knüpft, die zeitlich
über zweitausend
Jahre vom frühen rö-
mischen Imperium
bis in die nahe Zu-
kunft reichen. Außer-
dem spielen einige

der weniger bekann-
ten DC-Helden mit. Es

geht um Tod und Verrat.
Und, so leid es mir tut,

weniger um Sex. Aber ich
schaue mal, was ich da ma-

chen kann.

Interview mit 
Walter Simonson 
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von ihm erzählt man
sich an düsteren orten,
er findet an gut ver-
steckten plätzen statt …

… in tiefen
wäldern …

… in verlasse-
nen ruinen …

… und in den dunklen ecken, die
man überall auf kalimdor findet.

seine mitglieder sind lügner,
betrüger, spieler, glücks-
ritter, aristokraten und 
bauern. die vom glück ge-
segneten und die armen …

… die cleveren
und die toten.

man nennt ihn 
den „purpur-
roten ring“ …

… ein im untergrund 
agierender verband, 
der gladiatorenkämpfe
veranstaltet …

… die töd-
lich enden
können.

wir gladiatoren 
wissen, dass uns der
tod im nacken sitzt.

gefahr droht uns aber
vom süssen leben …

und dem profit.

als ich mich 
aus der arena
zurückzog, habe
ich meine erspar-

nisse dazu genutzt,
blutauge redfist

auszubilden …

… dessen leichnam
auf dem scheiter-

haufen liegt.

schon als ich 
ihn das erste mal
sah, wusste ich,

dass er das zeug
zum sieger 

hat … 

das stimmt.
rehgar sah
sich selbst
in blutauge,

valeera.

rehgar 
war selbst
mal ein be -
kannter
gladiator?

du bist 
neu hier,

oder? er ist
sehr berühmt
im purpur -

roten ring.
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„wie alle orcs 
seiner generation
wurde rehgar auf 
draenor geboren.”

„sein klan kämpfte gegen
eine bande oger. lange 
vor seinem eintritt in die
erwachsenenwelt tötete
er bereits seinen ersten
gegner.”

orc-junge
wild. wir

ihn töten?

nein.
bring

ihn her.

wir lassen oger-
kinder gegen ihn an -
treten … so lange er

durchhalten.

die oger hatten
keine ahnung,

was sie sich da
einhandelten.

indem sie ihn
gegen grössere,
stärkere gegner
antreten liessen,
bildeten sie ihn
ebenfalls aus.

„schon bald wollten
die oger ihn wieder
loswerden …”

ich nehme
dein messer, oger,
und schlitze dir
die kehle auf!

rehgar zu 
gefährlich. wir ihn
verkaufen an orc-
arena. das blut-
geld uns entschä-
digt für verluste.

„rehgar hatte nie etwas anderes
als den kampf kennengelernt.
deshalb wurde er zu einem aus-
gezeichneten krieger.”
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„und so wurde er zusammen mit
einer orc-streitmacht durch
das dunkle portal geschickt,
um nach azeroth einzufallen.”

„rehgar kämpfte
gegen die allianz
aus menschen, zwer-
gen und elfen …”

„… aber letztlich
wurde er gefangen
genommen und in 
ein internierungs-
lager gesteckt.”

zu dieser zeit 
wurde blutauge

geboren, als mitglied
des schwarzfelsklans
unter ihrem berühmten

häuptling orgrim
schicksals-

hammer.

wie bei rehgar war
auch blutauges

jugend vom krieg
geprägt. als er gera-
de sieben jahre alt

war, verlor er 
ein auge.

und rehgar
verbrachte

diese jahre in
den lagern?

„wohl kaum. oh, sie
versuchten, ihn zu
unterjochen. aber er
war unbezähmbar.”

„dann verkauften ihn die
wachen als gladiator,
der zur unterhaltung
von lord agrovane 
kämpfen sollte.”

„als die allianz 
das dunkle portal
zerstörte, 
sassen die orcs
auf azeroth fest.
und wir mit 
ihnen.”

„schliesslich konnte
rehgar fliehen und
tat das einzige, das
er konnte: in 
illegalen wettbe -
werben kämpfen.”

„er bemühte sich, seine
wut zu zügeln – eine lek-
tion, die er mir ebenfalls
mühsam beibrachte.”

„er erwarb sich ruhm
und verborgene reich -
tümer, wurde ein 
gladiatorenmeister …”
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„… und 
entdeckte
blutauge …”

ich war gerade in
beutebucht, als ich
mitbekam, wie goblins
blutauge redfist

festnehmen wollten.

er war damals 
ein hitzköpfiger

jungsporn. aber 
er bekämpfte seine
gegner mit können

und stil.

„ich erkannte sein
potential und kauf-
te ihn … so wie ich
selbst einst gekauft
worden war.”

„thrall, unser anführer,
begann die alten bräuche
der orcs wiederzubele-
ben. ich folgte seinem
beispiel, wurde ein 
schamane und …”

„… als thrall uns in
unsere neue heimat
jenseits des meeres
führte, folgte ich 
ihm …”

„… und nahm blut-
auge mit an die rote
küste von durotar.”

als wir uns 
die rangliste hoch

kämpften, brachte ich
blutauge bei, dass es
im gefecht auch aufs

denken ankommt.

binnen drei 
jahren wurde er
der beliebteste
kämpfer der

orcs.

natürlich hätte jeder vom
schwarzfelsklan derart

vergöttert werden können,
aber blutauge war gut 

… der beste …
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„die oger hatten eine ecke der ruinen
von eldre’thalas eingenommen, eine
ehemalige stadt der hochgeborenen.
bald schon wurde sie düsterbruch
genannt.”

„dort errichteten
sie die ultimative
gladiatoren -
arena.”

„letztes jahr hat
blut auge alle neulin-
ge im einzelkampf
besiegt. rehgar und
er wurden reich.”

„blutauge erkaufte sich
die freiheit, war aber
noch nicht bereit, das
kämpfen aufzugeben.”

„deshalb haben blutauge und er ihr
gold zusammengelegt, um uns zu
kaufen und auszubilden, damit wir
ihn im mannschaftskampf unter-
stützen. aber einen tag, nachdem
rehgar dich gekauft hatte … ”

die karriere 
eines gladiators
ist nicht einfach.

ein grosser kämp-
fer zieht mächtige

feinde an. und
blutauge hatte
sehr viele …

trink, 
grosser

blutauge …
„schliesslich war
er von verrat
und täuschung
umgeben …”

„… und sie
töteten ihn …”

akkkkk!

… und stirb!
du hast meinen

partner getötet.
jetzt habe ich ihn

gerächt. möge deine
seele für alle ewig-

keit brennen …

„… aber er starb
nicht allein.”

„mit seinem letzten
atemzug tötete er
seinen letzten
gegner.”
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„deshalb haben blutauge und er ihr
gold zusammengelegt, um uns zu
kaufen und auszubilden, damit wir
ihn im mannschaftskampf unter-
stützen. aber einen tag, nachdem
rehgar dich gekauft hatte … ”

die karriere 
eines gladiators
ist nicht einfach.

ein grosser kämp-
fer zieht mächtige

feinde an. und
blutauge hatte
sehr viele …

trink, 
grosser

blutauge …
„schliesslich war
er von verrat
und täuschung
umgeben …”

„… und sie
töteten ihn …”

akkkkk!

… und stirb!
du hast meinen

partner getötet.
jetzt habe ich ihn

gerächt. möge deine
seele für alle ewig-

keit brennen …

„… aber er starb
nicht allein.”

„mit seinem letzten
atemzug tötete er
seinen letzten
gegner.”
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heute über-
geben wir ihn den

geistern der
elemente …

… wind, 
wasser, erde,
feuer und der

wildheit.

ich setzte 50 
silberstücke zu 

eins gegen diese beiden
elfen, und wen rehgar

auch immer bis zum
beginn der spiele im
düsterbruch auf-

treiben kann. niemand 
ist so dumm, da-
gegen zu halten.
blutauge war ein
grosser gladia-
tor. rehgar kann
genauso gut ein-
packen. der hat

jetzt schon 
verloren.

was nun,
rehgar?

wie, was nun? 
jetzt werden du und

valeera im düsterbruch
kämpfen. wir haben 

einen monat zeit … also 
tretet ihr beide an, und
irgendeiner, den ich 
so kurzfristig auf-

treiben kann.

eins steht 
aber fest – ich

werde nie wieder
einen krieger
wie blutauge

finden.

„eigentlich haben
wir jetzt schon
verloren.”

Verpasst nicht die 2-monatliche 

World-Of-Warcraft-Serie. 
Ausgabe #5 ab 

17. Dezember erhältlich.
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heimat der orcs
an der östlichen
küste kalimdors.

in der dämmerung arbeitet
sich ein wagen mühsam
über den felsigen pfad 
entlang der küste. 

los, du
faules
biest!

der boss will
orgrimmar vor
sonnenuntergang

erreichen.

ha! eher 
gewinne ich tau-
send goldstücke 
in düsterbruch!

das ge -
brochene

rad hat uns
zeit ge -
kostet,
rokul.

das glück scheint 
sich gegen rhegar 

verschworen zu haben,
was? blutauge ist tot.
nur die beiden elfen

sind als kämpfer 
übrig.

die anderen gladia-
toren verspeisen sie

zum frühstück.

rhegar ist am
ende. vielleicht

finde ich in düster-
bruch einen neuen

job, bevor …

was ist
das?

nichts. nur
Strandgut.

jeder weiss, 
dass die messer-
bucht die müll -

halde des 
meeres ist.

das ist kein
schrott. es hat
sich bewegt.
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pech 
gehabt. 

der krokilisk
scheint recht
hungrig zu

sein.

und er 
hat frisches
fleisch ge -

funden!

guter
schlag! zwanzig 

silberstücke
auf den men-

schen.

abge-
macht!
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er hat’s
geschafft,

rokul. her mit
dem geld!

moment! der 
blutgeruch macht
das biest verrückt.
das abgebrochene
holzstück hält 

es nicht auf.
der

kerl ist
kroki-
futter.

WoW01_a:Layout 1  04.03.2008  18:02 Uhr  Seite 3



dann lass 
uns die wette
auf vierzig
er höhen …

warum 
geht es nicht
weiter, spike-

tooth? ich zahle
nicht fürs in 
die gegend-
starren.

los, vor-
wärts!

wir erreichen
orgrimmar noch
heute, und wenn

es die ganze
nacht dauert.

ich muss 
einen dritten

gladiator auf-
treiben …

hau drauf,
mensch. so
geht das!

was?

der 
pflock ist

gebrochen.
dein mann ist

erledigt!

ist er
das…?

dreh dich, um 
den beissern des 

monsters zu entge-
hen… gut, ein riesen-
satz. spiketooth, ich
nehme die wette an

und verdopple.
hmm … sehr 

beweglich. der 
kerl behält einen
klaren kopf und

nutzt seine stärken.
der wurde gut 
ausgebildet.
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dreh dich, 
umden beissern des

monsters zu entgehen.
gut, ein riesensatz.

spiketooth, ich
nehme die wette an

und verdopple.



nicht übel.
hat ein auge

erwischt!

zu spät,
der kerl
ist hack-
fleisch.

nein!nein!

schon klar,
meine hilfe 

war unnötig.

du hast die
masse gegen die
bestie verwendet,
um ihr den pfahl
durchs herz zu
treiben. schlau.
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